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dieje 2<reife find nie Ôreunde der SBefchränk-

ung, fondern höchftens der Sefchränktheit
geroefen. önfpeWor

6d)retfü<Jje 6lrafg
Sroei 2<apu3iner kehrten oon einem Settelgange

ohne Ginnahmen nach dem 2<lofter
3urück, als fie unter einem Apfelbaum einen

Sauern bei feinen 3roei Ochfen, roelche am
Pfluge angefpannt find, fchlafend finden. 3er
eine 2TCönch nimmt den einen Ochfen und foll
ihn nach 2Beifung des Ordensbruders fofort
in der nahen Stadt oerkaufen, das Clebrige
aber roerde fchon beforgt roerden. 3er Sauer
erroacht. 3a fängt der 3urückjebliebene 2TCönch

an: 2lrmer Sauer! fieute oor einem 3ahr

hatte ich mich fchrecklich betrunken und da
hat mich der liebe ©ott 3ur Strafe in einen

Ochfen oerroandelt. 3as 3ahr ift um, ich

bin roieder 2ïïenfch, es tut mir leid, dar) das
Clnglück gerade dich trifft, aber ich habe dir
auch treu gedient, du roirft mich im ôrieden
oon hinnen 3iehen laffen. 3er Sauer fchickt
fich ins Clnoermeidliche, entläßt den 21Zönch

und begibt fich einige Sage nachher auf den

Sïïarkt in die nahe Stadt, um (Ich einen
andern Ochfen 3U kaufen. 2Selche Cleberrafch-
ung! Gr fieht dort feinen Ochfen roieder.

Sofort bietet ihn der ßändler dem Sauer
3um 2<aufe an. 3iefer fagt QTein und bittet

nur, dem Ochfen etroas ins Ohr fagen 3U

dürfen. Gr tritt heran und fagt dem Ochfen

ins Ohr: ßochroürden, fein's geftern roieder

b'foffen g'roefen?"

Jm *3ildc
21.: 3er ©roforat %. ift ein 3iemlich erfolg-

lofer ^Parlamentarier. Tiicht ein Sotum,
das er für oder gegen eine Sache in die

2Bagfchale roirft, hat ©eroicht.
S. : ßöchft fonderbar, und er hat doch fchon

eine fchroere Sunge. y. et.

Roques und 6arraü
Ser frcm3Öfifche Kriegsminifter infpijiert

die Salkanarmee. TTian fogt. daf3 Sarrall
Infolgedeffen nicht mehr In Saloniki bleiben
roill."

2Sird Sarrail in Saloniki oerbleiben,
Clnd Clnter- SKoques-Strategiedort betreiben

HotelLS Tlieater s Konzerl:e Cafes
BE R N

UpnotapicphO QnoivOrl tä£lich reiche Auswahl und
I GyGLul lOLUO üjJblOüll schmackhaft zubereitet, leicht
verdaulich, finden Sie in dem bekannten Restaurant

Hirschengraben
BernOJohl.iirt" 1551

(1 Min. v. Bahnhof)

Dampf- u. Heissluftbad, Turnen
mit dem Aplanalp-Turnapparat
Marktgasse 29, Eingang Amthaus- QnCQ PJûllûl
gässchen. Telephon Nr. 47R8 nUOfl UICUul

Hotel Maulbeerbaum. Bern
Neu eingerichtetes Haus. Zimmer von Fr. 2. an.

Café-Restaurant
Täglich v. 4V, bis 6'/2 u. 8 bis lO'/a Uhr, Sonntags v. 11 bis 12 Uhr:

Erstklassige Künstler-Konzerte!
Eintritt frei. lfiOO Kein Konsumatlonsaufschlag

WildischoHaarpflegejassaÂ
u. zur Erzeugung v. Augenbrauen u. Bartwuchs.
Frau L.WILD SchTi?T^ea88B 9 BERN

1491 WHdlsches Haarwasser bei mir zu beziehen.

Moderne Damen
Herren-

Schuhe

HOCH

u.

I au Dock" Bern

Marktgasse 13.

rwi!IHII[Wli'WII!IIIIIHIIIM""M

Alkoholfreies Restaurant L. Grünig
vis-à-vis dem Stadtiheater und Komhauskeller. G;Her bürgerlicher

Mittag- und Abendtisch, sowie Restauration zu jeder Tageszeit.
Mässige Preise. 1476

¦>Jarßri. aller Hrt

OTT
Rennweg 19
ZÜRICH 1

Beste Sorten t0W tiySlOn. .A_I*tllX-©lt
auch echtB Neverrip (extrafein). Ferner empfehle
Dauerwäsche, Kragen etc leicht abwaschbar.
Reiseluftkissen, Gummiabsätze, Spritzen etc. IH74

ff
RIHNER'S

WIENER CAFÉ

:: BERN ::
Ecke Schaup atzrjasse - Gurtengasse

6 Billards,
3 Gesellschaftszimmer

Kindl-Keller, 1 Kegelbahn
Münchner Kindl - Bräu
Pilsner Kaiser - Quell

Hochfeinen Café u. sonstige
exquisite Getränke. Zum
gefäll. Besuche empfiehlt sich

H. Rinncr im

Gebrüder
G I ES BRECHT

Bern

Berner Spiegel-Manufaktur
Glasschleif- u. Polierwerke
Blei u. Messingverglasungen
Schaufenster- und Laden-

Einrichtungen 1503

Besuchen Sie das

Crémerie- Restaurant
Bern, Münzgraben

vis-à-vis Rellevue-Palais.

Fussärztin - Masseuse

Frl. Bärtschi
Waghausgasse, Bern

Bern Pension Hortensia
3 Minuten v. Bahnhof

Bubenberoplatz Laupenstrasse l

Telepnon 3946 I. Etage
Schöne Zimmer, anerkannt gute
Küche. Nachmittaestee. 1553

Reform-Gorsets
Gesundheitscorsets
Umstands-Corsets
Hüftenformer
Brusthalter

Favorite-Leibbinden

in grosser Auswahl
empfiehlt 1573|

R.Angst Wwe
nur Fischmarkt 1, Basel

Uopter-ßctoietlcn
mif unb ohne Slufbrudi liefert
Sean Sren, SManallr., 3üritfe.

Fuss-Arzt
Dipl. Spezialist in schmerzloser,
sorgfältig. Behandig. u. Heilung
von eingewachsenen Nägeln,
harter Haut, Hühneraugen.
Warzen etc. Telephon 179«

A. Rudolf, Bundesgasse 18

vis-à-vis
dem Grand Hôtel Bernerhof

Manicure Massatren

¦flie schönsten

IQiches liefe rt
Pjompfu. billig

Th-Meister

Gegen Haarausfall
Elixier Pincus von Prof. Dr. med
Aue. Socin, Basel, mit u. ohne Fett
Flasche Fr. 3.50. Alleinverkauf:

Zu beziehend H. Welssmann,

Parfumerie, Chur. 1559

Rheumatismus
Antalgine

ist das beste Mittel gegen sämtliche
Formen des Rheumatismus, es heilt die
hartnäckigsten Fälle. Preis der' Flasche
von 120 Pillen 6 Fr. gegen Nachnahme.

Broschüre auf Verlangen gratis.

Apotheke BARBEZÄT, Payerne.

Ii
.T3

Telephon 1975 - BERN - Schwarzthorstr. 33

r£üb 1659

^Prompte Bedienung durch die ganze Schweiz^

SCHUTZ MARKE

I#
Erste Schweiz. Backpulver-Fabrik
fl. Sennhauser, Zürich

)Celvetia-
I Backpulver

lässt d. Gebäck prachtvoll

aufgehen, macht
es leicht verdaulich
und verfeinert dessen

Wohlgeschmack.
Prakt. Rezepte gratis

' Unvergleichlich bestes, allen
andern überlegenes Präparat. Von
köstl. Wohlgeschmack, erhält es
Zähne u. Mund gesund und schön,
verleiht dem Atem eine herrliche
Frische. Durch seine Eigenschaft,
in die Schleimhäute des Mundes
einzudringen, wirkt es noch
stundenlang nach Gebrauch antisep¬

tisch und bazillentötend.
Zu haben in Apothek., Drogerien

und Parfümerien.
Flasche Fr. 4.

V, Fl. Fr. 2., '/i Fr- 1 25 En gros : E. Kälberer, Genf.

(flcînfelocnTJHoiei.rierhur*
¦Tel. Mr. 43. Direkt am

Bahnhof Grosses mod. Restaurant Komfort. Zimmer
Elektr. Licht und Zentralheizung Gute Küche Reelle
Weine .Offenes Bier Auto-Garage. Es empfiehlt sich
den HH. Geschäftsreisenden höfl. A. Saurwein-Fricker.

Bitte, telefonieren Sie Tag- und
Nachtbetrieb

cliese Rreise sind nie Sreunde cier Beschränkung,

sondern köckstens cier Bescbränktbeit ge-
Wesen. Inspektor

Schreckliche Strafe
5Zwei Aapuziner kekrten von einem Beitel-

gange okne Cinnakmen nack clem Aioster
zurück, als sie unter einem Apfelbaum einen

Bauern bei seinen zwei Ocksen. welcbe am
Psluge angespannt sincl. scblasencl sinden. Der
eine Alöncb nimmt den einen Ocbsen und so»

ibn nacb Weisung des Ordensbruders sosort
in der naben Stadt verKausen, das (tebrige
aber werde scbon besorgt werden. Der Bauer
erwacbt. Da sängt der zurückgebliebene Alöncb

an: Armer Bauer! t?eute vor einem Iabr

batte icb micb scbrecklicb betrunken und da
kat micb der liebe Gott zur Strafe in einen
Ocbsen oerwandelt. Das Iabr ist um. icb

bin wieder Alenscb. es tut mir leid, daß das
«Unglück gerade dià trifft, aber ià bobe dir
auà treu gedient, du wirst mià im Srieden
von binnen zieben lassen. Der Bauer scbickt
sick ins cUnvermeidiicke. entläßt den Alöricb
und begibt sicb einige Tage nacbber aus den

Alarkt in die nabe Stadt, um sià einen an-
dern Ocbsen zu Kausen. Welcke (teberrascb-
ungl Er siebt dort seinen Ocbsen wieder.

Sosort bietet ibn der Ländler dem Bauer
zum Aause an. Dieser sagt Aein und bittet

nur. dem Oàsen etwas ins Obr sagen zu
dürsen. Er tritt beran und sagt dem Ocbsen

ins Obr: t?oàwllrden. sein s gestern wieder

b'sossen g'wesen?" zi sc.

?m Hilüe
A. : Der Großrat A. ist ein ziemlicb ersolg-

loser Parlamentarier. Niât ein Botum.
dos er sür oder gegen eine Sacbe in die

Wogscbale wirst, bat Geroicbt.

B. : t^ôàst sonderbar, und er bat doà sàon
eine sàwere Junge. 21, si.

Roques unö Sarraîl
Der sranzösiscke Ariegsrnlnisler inspizier!

ciie üScManarmee, Man sagt, clasz Sarrail
insoigeciessen nickt menr in Saloniki dieiden
wiii."

Wird Sarrail in Saloniki verbleiben.
(tnd (tnter-Bogues-Strategiedort betreiben

«î lì 55
VonotMvpIw ^Nlàn ^lieb rsiobs àswabi Ullä
IviMaiIàtê iZpblàtîlI sobrnaoicbakt Zubereitet, làkt
v«r«l»>ill«k kincien 8is ia cisrn beicsnntsn lîestaurant

rtirsokengraben
Lvrn.WHIkurt" 1551

(1 «m. V. IZsbnbof)

Osmpf- u. l-lsissiuttbsd, l'urnsn
mit cism Hplsnglp-'t'urngppgrsi
XStliiZZWi ZS> tülMG àlllSllZ- lînoz lî la II ai
sizzà àpd-li lit, »m NUào lllvuvl

tlotel rlMeerbanin. Kern
i>Ieu elnxerlcktetes Usus. Limmer von rr. 2, sn.

Vsfô-Nvstsursnî
rsxilcn V. 4>/, dis k'/z u 8 bIsil>V2 vbr, Sonntoxs V. II bis 12 Ukr:

crstklsssigo Ilûnsîlvi' iXonrvrte!
eintritt trei. IKM Kein Konsumstionssukscblsg

u. ?ur Lr-suguniZ V ^U^onbrsuen u rZsrtwuoris.

1491 >VNcNsoIi«8 Haarwasser kei mir ?u bekleben.

Zeiiuiis

u.

^ su vovk" Ken
lvisrlctgssss 13.

p »iI»»I»I»MI!>!»»»»»»"«
^Ikokolti'eîes kîestsunsnt 1^. (Zi'ünig
vis-à-vis ciem Stscltckeater unâ Kornksuskeller. 0 iter durxerlicker

Nvnn«eg kg

Lssl.e 8o,'eo «W^ ^.rî1Iî.Sl,
auob SlîNiV »ovorrip ssxt.raksin). psrnsr sinpkskle
llsuvrwssvkv, Krstzen ete leicbt abvvsscbbar.
Heiseluktkissen, lZummisbsâtxe, 8prit?en eto. >»74

KIlItM'5

8àupàgu8t!elìàgz!>siî
6 öilisrcis,

3 Qesellscbaktszimmer
t^inäl Keiler, I i^egelbakn
lviünckner i<.incll - kräu
Pilsner Kaiser - (Zueil

iiociikeinen Lake u. sonstige
exquisite (üetränlce. ?um ge-
kâll. Lesucbe empkieiiit sicb

». »inner »

Venn

verner Zpie^el-lVlzinifsktur
Klzz5clileif- u. foliervi/erke
Klei ». lVieZ5in^verglzzllngen
ZcltZllteiiZfer- unit t-Ziien-

cinriclitiniKeii iM

v«»uvn«n Sie «I»»

lAmà->MMuN!
Lern. liliinssrsdvn

vis-à-vis psllsvue-palais.

fusssr?tln - rlssseuse

fr!, kärtscki
Wselisuses»8e, kern

kern ?iî»!!m iiàà
3 Zumuten v. IZ^Knkok

SààWlslz I.Zlli>enzItszzl! l

relepnon 3Z4S I. Ziaxe

Xücke. I>iscnrn>ttâî!ât<-e. 1553

k88Ulllldkit8e0!'8kt8
VM8ictllä8-lZ0I'8Ki8

SMkllformkf
Kru8îkâlì8r

k'âvorlik-I.kiddillâkii
in grosser àstvg,i>ì

empkiebit 1573î

K.Angsî
M fisetiiliiiilll I, »»sei

Pavier-ôeroiellen
mii und obne Ausdruck liefert
Jean Frey, Dianalir.. Zürich.

!7U58-/Xrxt
Dipl. Spezialist in scnmer?Ic>ser,
sorcztiiltil-. kekÄnciic;. u. ileilunp
von elnge»-»cksenen »làl?eln,
nsrter liaut, tiükner-iujren.
VV-r-en etc. îelepkon 1799

^. kuclolk, Lunâesizssse 18

vis-à-vis
äem Orsncl iiôtel kernerko!

lliikrt

Legen 5lssrsusfsN
àue. Socio, gzsel, mit u. okne rel>
risscke 5r. 3.S0. »Nein»«,--

Ilsuî î ?u oe/ienen ci ri. Weiss-

kkvumstismlls
ist cias beste Littel Zeoen sämtlicbe
formen cles kîbsumâtismus, es beilt clie
tiLrtriâcliiAsten fälle, preis cler'flascbe
von 120 Pillen k tZeZen k^aobnakme.

kroscküre auf Verlangen gratis.

Apotiià külikH?AI. k>3veiî

.7^

IlZleplion 1975 - - 8lZll«g^nlis8ts. 33

Ür»^II IK59

^somptö köliisnunx ljusvli liie lZitNtt 8elilr.öi^

IViäNivt5

I
Kr8ts iiebvei? lZgi:IinuIv8r-5svriIi
k. Sennnsuser, îllrivN

Zlelveîîa»

I kslîlipìllvks
lässt cl (Zebâck pracbt
voll aufgeben, macbt
es leicbt verclaulicb
uncl verfeinert liessen

Woblgescbmaclc.
prakt. pe^epte gratis

' ilnverglsieblieb bestes, allen an-
clsrn überlegenes Präparat. Von
icöstl, ^Voklgesekmktelc. erkält es
^äkno u. Nunc! gesunà un6 sokön,
verleibt cism ^tein sino kerriiebs
priseke. Durcb ssins IZixsnsokakt,
in ciis Leblsinibäuts 6ss !VIuo6ss
sin2uciriiigsn> virlct es noeb stun-
cienlang naek lZsbraueb »ntisep-

tised unä dssiilvotötenci.
^u Kaken in ^potbslc.. Orogsrisu

unä parkümerisn.
risscke rr> 4.

>/, 51. k-r. 2., -/, 5r. 1.25 Lnkmic.lXSIVerer.lZeiif.

AelnkelllenÄ'WiMitiir'
l'vl. Hl». 4Z. Mreict am

vaknkvk grosses mc.ci. kie-taurant liomiort. ^imrner
klektr. I.jekt uoà ^vntra>kei?une tZute Kiioke Reelle

cino .vkkeoes liier Aut0»aa>»sao. Ks ernpliekir Siek
cien liii, Seseköktsreisencien kökl. A. Saui»«vïn»fnïl:tlsi».

7sg- unä
«Isvtitdotrisd
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